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Wer Asylsuchenden und andern Benachteiligten 
menschlich begegnen will, braucht Mitgefühl 
für sie: die Fähigkeit, sich in ihre Situation hinein 
zuversetzen. Dazu ein meditativer Beitrag aus 
der Zeitschrift der deutschen Franziskaner mit 
dem Titel «Zwischen Missgunst und Mitgefühl».

«Die Ausländer kriegen alles, ich kriege nichts», 
sagt eine Rentnerin mit knapp 500 Euro im Mo
nat. – «Wenn ich helfen möchte, erlebe ich heute 
oft Zurückweisung», erzählt mir ein langjähriges 
Gemeindemitglied. – «Wir können die flüchten-
den Menschen doch nicht einfach ertrinken las-
sen», schreibt ein engagierter junger Christ.

Gefühle

Solidarität und Missgunst sind starke und weit 
verbreitete Gefühle in unserer Gesellschaft. Zwi
schen «Wir können doch nicht allen auf diesem 
Planeten helfen» und «Als Christen sind wir zur 
Hilfe verpflichtet» fühlen sich viele hin  und her
gerissen. Hinter solchen sehr unterschiedlichen 
Einstellungen stecken meist tiefe – offene und 
verborgene – Gefühle.

An Jesus fällt mir die Stärke seines Mitgefühls 
auf. Ja, er konnte auch nicht allen helfen. Nie
mand kann das, auch heute nicht. Aber welche 
Haltung steckt hinter meinem Verhalten als 
Christ? Und was bewegt mich in meiner tiefsten 
Seele? Wut? Ärger? Begeisterung? Mitgefühl? Jesu 
Mitgefühl mit den Armen und Ausgegrenzten 
galt immer und ohne Vorbedingung. Da gab es 
kein «Ja, aber».

Mitgefühl und Solidarität bedeuten weder ein 
Sich ausnutzen lassen noch ein Alle Welt retten
wol   len. Ich möchte mich solidarisch zeigen mit 
denen, die in Not sind. Gleichzeitig möchte ich 
auch gerecht behandelt werden, ich möchte 
Hilfe bekommen, wenn ich sie nötig habe. Diese 
Gerechtigkeit erwarte ich vor allem von der Poli
tik. Und zugleich weiss ich, dass meine Stimme 
mitentscheidet über die solidarische Kraft dieser 
Gesellschaft. Braucht sie nicht vor allem die Ba
sis der Menschenrechte und der «christlichen» 
Werte?

Meditieren

«Wenn ich sie hungrig nach Hause schicke, wer
den sie auf dem Weg zusammenbrechen; denn 
einige von ihnen sind von weit her gekommen.» 
(Markus 8, 3) Mitgefühl war für Jesus etwas an
deres als mitleidiges Bedauern. Die Menschen 
der Antike wussten, dass Mitgefühl und Barm  
herzigkeit körperlich empfunden werden. In der 
Mitte des Leibes – da, wo auch das Kind im Mut
terleib wächst. Engagement und Solidarität sind 
mehr als rationales Tun, sie wachsen aus der Mit
te unserer Gefühlswelt.

Schritte tun

Es ist hilfreich, meine Kritik und Vorurteile be
stimmten Menschen oder auch bestimmten 
Menschengruppen gegenüber abzuklopfen und 
zu fragen, ob dahinter nicht auch Gefühle von 
Neid und Missgunst stecken.

Es tut gut, wenn ich mich in die Lage anderer 
Menschen hineinfühle. Das verändert meine 
Sicht. Wie ginge es mir, wenn ich mich aus mei
nem zerbombten Dorf in ein fremdes Land ret
ten könnte und die Familie zurücklassen müsste?
Das Wort Solidarität kommt von dem lateini
schen «solidus», das bedeutet «echt, gefestigt, 
stark verbunden». Solidarität braucht starke, ge
sunde Gefühle, feste Überzeugungen, die sich 
nicht von Meinungsschwankungen umwerfen 
lassen.

Die Bibel erzählt, wie Missgunst zum ersten 
Mord führt: Kain bringt seinen Bruder Abel um, 
weil er nicht aushalten kann, dass dessen Opfer 
von Gott angenommen wird. Im Angesicht Gottes 
können aber Neid und Missgunst auch heilen 
und sich in Mitgefühl wandeln.

Kann ich annehmen und fest glauben, dass Gott 
mir die Fülle des Lebens gönnt – ohne jegliche 
Missgunst? Kann ich aus ganzem Herzen mein 
Glück annehmen? Dafür danken?

Helmut Schlegel OFM, Ricarda Moufang; 
in «Franziskaner», München.

Mitgefühl mit Asylsuchenden
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«Ich war es nicht, die anderen sind schuld!» So 
fängt es schon bei Adam und Eva an – die Ge
schichte der menschlichen Ausreden, die Weige
rung, für die eigenen Taten gerade zu stehen, 
Verantwortung zu übernehmen. Von der Sün
den  fallgeschichte ist die Rede. Sie ist ein Teil der 
«Urgeschichte», die den Fragen nachgeht, wo
her kommen wir, und woher kommt das Böse in 
der Welt?

Es sind Fragen, die uns auch heute bewegen. Die 
Bibel versucht, in mythischer Weise eine Ant
wort zu geben. In den Kapiteln Gen 1–11 werden 
die beiden Pole menschlicher Existenz treffend 
beschrieben: Grösse und Elend, Würde und 
Schuld, Licht und Schatten. Diese Grundspan
nung wird besonders in den Kapiteln 2 und 3 
zum Ausdruck gebracht. Direkt nach der Schilde
rung des Menschen im Paradies, der eine heraus
ragende Berufung inmitten der Schöpfung hat, 
folgt der Sündenfall.

Der Weg führt aus der ungetrübten Beziehung 
mit Gott über das Misstrauen gegenüber Gott 
(warum dürfen wir nicht vom Baum der Erkennt
nis essen?) über die Versuchung, klug zu werden 
und autonom zu sein zur Erfahrung der eigenen 
Blösse und Hilflosigkeit (sie erkannten, dass sie 
nackt waren) hinein in die Trennung.

Indem Adam und Eva ihre Brüchigkeit und ihr 
Nacktsein erkennen, erfahren sie sich entfrem
det von sich selbst und von Gott. Der Blick auf 
ihre eigene Würde ist verstellt. Voller Scham 
verstecken sie sich, und Gott wird zum strafen
den Richter. Die Beziehung zwischen Gott und 
Mensch ist in ein Missverhältnis geraten. Es gibt, 
so Gen 3, eine Tendenz in uns, uns dem ursprüng
lichen Ruf zur Gemeinschaft mit Gott, den Mit
menschen und der Schöpfung zu verweigern. 
Wenn wir ihr entsprechen, werden wir schuldig.

Der Urspannung zwischen den beiden Polen un
serer Existenz, zwischen Licht und Schatten, 
sind wir weiterhin ausgesetzt. Die Versuchun
gen sind auch für uns vielfältig. Die Frage ist: 
Nehmen wir die uns geschenkte Freiheit wahr 
und entscheiden uns für Gott und für die Verant
wortung für seine Schöpfung? Oder verstecken 
wir uns, wenn Gott heute die Frage an uns stellt: 
«Wo bist du, Mensch?» Wenn uns der Spiegel un
serer Gesellschaft vorgehalten wird im Umgang 
mit Armut und dem Hunger vieler Menschen, 
mit den Mitgeschöpfen unserer Erde, mit unse
ren Ressourcen?

Gebe Gott, dass auch wir uns schämen.

kath.ch/Hildegard Schmittfull
Foto: © by_Rainer Sturm_pixelio.de

Wo bist Du, Mensch?
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Am 26. Januar 2019 hatte 
der Kirchenchor St. Theo
dul Gampel seine Fas
nachts feier im Milli mat tu 
ge  feiert.

Die Tenöre hatten feines 
Essen, Trinken und viele 
wunderschöne Pro
gramme vorbereitet und 
gespielt. Es war ein fröh
licher, lustiger, gemütli
cher, freudenvoller und 
unvergesslicher Abend. 
Herzlichen Dank liebe 
Tenöre und merci viel
mals dem Kirchenchor. 

Kirchenchor Niedergampel

Anlässlich des Familienabends traf sich der Kirchenchor am 19. Januar nach der Messe zum 
traditionellen, gemütlichen Abend. Der Sopran zeigte sich für die Organisation des Anlasses 
verantwortlich. Ein gutes Essen, lüpfige Musik des Handorgelduos Roland und Willy sowie 
lustige Sketsche und Ehrungen standen auf dem Programm. 

Die Präsidentin MarieTherese AlbrechtGrichting konnte in ihrer Dankesrede einer grossen 
Anzahl Mitgliedern für mehr als 85 prozentige Anwesenheit bei den Proben und ebenso 
zwei Mit  gliedern für ihre 40jährige Vereinstreue ein Präsent überreichen. Die offizielle Ehrung 
dieser ausserordentlichen Leistung findet am Fronleichnamsfest statt.

Bei dieser Gelegenheit wurde die scheidende Dirigentin, Susanne Steiner, verabschiedet, 
die bis Ende Dezember im Amt gewesen war. Als neue Dirigentin konnte Andrea Wehrlin be 
grüsst werden, die den Chor vor 14 Jahren bereits für mehrere Jahre geführt hatte.

Die Präsidentin dankte den Vorstandsmitgliedern Helene Rotzer (Aktuarin) und Eveline 
Bayard (Kassierin) für ihre Arbeit und den Mitgliedern für die Vereinstreue und den uner
müdlichen Einsatz, den sie investieren um die Gottesdienste und die Messen an hohen 
Feiertagen zu verschönern. 

In den frühen Morgenstunden fand der Anlass bei gemütlichem Beisammensein und Ge 
sang seinen Ausklang.

Pfarrei-News Gampel, Bratsch und Niedergampel
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Allgemeine
Gottesdienstordnung

Gampel

Samstag:  19.00 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag:  10.30 Uhr Amt

Montag: freier Tag

Dienstag: 08.00 Uhr Schulmesse

Mittwoch: 08.00 Uhr Hl. Messe

Freitag: 08.00 Uhr Hl. Messe,
  anschliessend Anbetung
  bis 11.00 Uhr 

Rosenkranz: 19.00 Uhr an den 
  Wochentagen und jeweils 
  vor der Vorabendmesse 
  und vor dem Amt

Anbetung:  Freitag, 08.30 bis 09.00 Uhr 
  gemeinsame Anbetung
  09.00 bis 11.00 Uhr 
  stille Anbetung  

Beichtgelegenheit: Freitag, 09.00 bis 09.30 Uhr, 
  und nach Absprache

Bibelrunde: 19.00 Uhr 2. + 4. Mittwoch
  (ausser Ferienzeit)

Bratsch und Niedergampel:
Samstag:  17.30 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag:  09.00 Uhr Amt 
  Abwechselnd Bratsch 
  und Niedergampel

Beichtgelegenheit in Bratsch: nach Absprache

Rosenkranzgebet in Bratsch: jeweils vor der 
Vorabendmesse oder dem Amt

Niedergampel:
Donnerstag: 08.15 Uhr Schulmesse

HerzJesuFreitag: 18.30 Uhr Hl. Messe

Anbetung: 18.00 bis 18.30 Uhr 
  am HerzJesuFreitag

Beichtgelegenheit: 18.00 bis 18.30 Uhr am
  HerzJesuFreitag, 
  und nach Absprache

Rosenkranz:  Jeweils vor der 
  Vorabendmesse 
  oder vor dem Amt

Gampel – Bratsch – Niedergampel:

Besuchstag:  1. Donnerstag im Monat

Kranken
kommunion: 2. Donnerstag im Monat

Besuchstag:  3. Donnerstag im Monat

Spitalbesuch:  4. Donnerstag im Monat 

Liturgischer Kalender

März 2019
   1. Fr HerzJesuFreitag
   08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
   Ged. für Klemens HildbrandBrenner
   Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
   09.00 bis 09.30 Uhr 

Beichtgelegenheit
   09.00 bis 11.00 Uhr stille Anbetung

   18.00 bis 18.30 Uhr stille Anbetung 
und Beichtgelegenheit 

   in Niedergampel
   18.30 Uhr Hl. Messe 
   in Niedergampel

   2. Sa 17.30 Uhr Vorabendmesse 
      in Niedergampel
   Ged. für Alain Passeraub
   Ged. für August Schnyder
   Ged. für Irma SchnyderPrumatt
	 	 	 Opfer:	Kirche

    19.00 Uhr Vorabendmesse 
      in Gampel
   Stm. für Markus Gsponer
   Ged. für Edgar Rotzer
   Ged. für JosefMarie 
   HildbrandAbgottspon
	 	 	 Opfer:	Pfarrei

Gampel – Bratsch –
Niedergampel
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   5. Di 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

   6. Mi Aschermittwoch, 
   Fast und Abstinenztag
   08.00 Uhr Hl. Messe mit 

Aschenspendung in Gampel
   17.30 Uhr Hl. Messe mit 

Aschenspendung in Bratsch
   19.00 Uhr Hl. Messe mit 

Aschenspendung in Niedergampel

   7. Do 19.00 Uhr Kreuzwegandacht 
   und Beichtgelegenheit in Gampel

   8. Fr 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
   Ged. für Leopold und Ida Schnyder

Rotzer und Sohn Heinrich 
   Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
   09.00 bis 09.30 Uhr Beichtgelegenheit
   09.00 bis 11.00 Uhr stille Anbetung

   9. Sa 17.00 Uhr Vorabendmesse 
      in Jeizinen mit Krankensalbung
	 	 	 Opfer:	Kirche

   19.00 Uhr Vorabendmesse 
      in Bratsch mit Krankensalbung
   Stm. für Albert und Katharina 

TscherrySchnyder
   Stm. für Aline MartigBlatter
	 	 	 Opfer:	Kapelle

 11. Mo Weiterbildungskurs 
   «Initiative Uefbrächu» 
   im Bildungshaus St. Jodern Visp

 12. Di Weiterbildungskurs 
   «Initiative Uefbrächu» 
   im Bildungshaus St. Jodern Visp
   Die Hl. Schulmesse in Gampel 
   fällt aus.

 13. Mi 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
   19.00 Uhr Bibelrunde 
   im Pfarrsaal Gampel

 14. Do 08.15 Uhr Hl. Schulmesse 
   in Niedergampel
   19.00 Uhr Kreuzwegandacht 
   und Beichtgelegenheit in Gampel

 15. Fr 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
   Ged. für Margrit Künzi
   Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
   09.00 bis 09.45 Uhr Messübung 
   mit den Firmlingen 
   für die Firmung in Gampel  
   18.00 Uhr Impulsabend für die Fir  

mung in der Aula der ROS in Gampel 
   19.00 Uhr Kirchenrechnung 
   und Versammlung der 

Kirchgemeinschaft Niedergampel 
in der Zivilschutzanlage 
Niedergampel

 16. Sa 17.30 Uhr Vorabendmesse 
      in Niedergampel
   Stm. für Magdalena 
   KohlbrennerMeichtry
	 	 	 Opfer:	Kirche

  10.  So  Erster Fastensonntag
    09.00 Uhr Amt in Niedergampel 
      mit Krankensalbung
   Stm. für Josef Giachino
   Ged. für Magdalena JordanRieder
   Ged. für Familie Peter und Santina 

JordanStefanoni
   Ged. für Yvonne GlurJordan
	 	 	 Opfer:	Kirche
   10.30 Uhr Amt in Gampel 
      mit Krankensalbung
	 	 	 Opfer:	Pfarrei

    3.  So  8. Sonntag im Jahreskreis
      09.00 Uhr Amt in Bratsch
   Stm. für Rosina Schnyder

Passeraub
   Stm. für Maria Schnyder
   Ged. für Fridolin Tscherry
	 	 	 Opfer:	Kapelle
      10.30 Uhr Amt in Gampel
	 	 	 Opfer:	Pfarrei
   14.00 Uhr Taufe Elia Schnyder 
   in Bratsch
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      19.00 Uhr Vorabendmesse in Gampel
   Stm. für Irene und Eugen 
   SchnyderHildbrand
   Stm. für Familie Leopold 
   und Melanie HildbrandMartig
   Stm. für Familie Vitus und Rosa 

SchnyderBrenner
   Stm. für Nelly HildbrandMartig
   Stm. für Susanne HildbrandBlaser
   Stm. für Marlene, Gilbert 
   und Hansjörg Lehner
   Stm. für Agnes und Josef 
   HildbrandZengaffinen
   Ged. für Agnes und Josef Brunner
   Ged. für August SchnyderLeitzinger
	 	 	 Opfer:	Pfarrei

 18. Mo 08.00 Uhr bis 08.45 Uhr Messübung 
mit den Firmlingen

   für die Firmung in Niedergampel

  19.  Di  Hl. Josef, Bräutigam 
      der Gottesmutter Maria
      09.00 Uhr Amt in Gampel
	 	 	 Opfer:	Stiftung	für	unsere	Alten
      10.30 Uhr Amt in Niedergampel
	 	 	 Opfer:	Stiftung	für	unsere	Alten
    Ab 11.30 Uhr Suppentag 
   in der Turnhalle Niedergampel, 
   alle sind dazu herzlich eingeladen!
	 	 	 Erlös:	Stiftung	Tanja	in	Bitsch

 20. Mi 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

 21. Do 08.15 Uhr Hl. Schulmesse 
   in Niedergampel
    19.00 Uhr Kreuzwegandacht 
   und Beichtgelegenheit in Gampel

 22. Fr 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
   Ged. für Cornelia Sarbach
   Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
   09.00 bis 09.45 Uhr Messübung 
   mit den Firmlingen 
   für die Firmung in Gampel

 23. Sa 17.30 Uhr Vorabendmesse in Bratsch
   Stm. für Richard, Anton, Cäcilia 
   und Raymond Schnyder
   Stm. für Leo SchnyderMeichtry
   Stm. für Franziska und Johann 

SchnyderRotzer und Kinder Emil, 
Anna, Genovefa, Marie, 

   Olga Johann und Barbara
   Ged. für Gustav, Josefine, 
   Martin, Liliane Schnyder und 
   die Verstorbenen der Familie
   Ged. für Fabian und Leonie 

Kohlbrenner und Kinder Lea, 
   René und Bernadette
	 	 	 Opfer:	Kapelle

    19.00 Uhr Vorabendmesse in Gampel
   Stm. für HansPeter BellwaldOggier
   Stm. für Theophil Hildbrand
   Stm. für Antonia und Albert Martig
   Stm. für Anna RotzerHasler
   Stm. für Valentin Schnyder
   Ged. für Irma SchnyderLauwiner 
   Ged. für MarieLouise und Albert 

HildbrandSchnyder 
	 	 	 Opfer:	Pfarrei

 25. Mo Verkündigung des Herrn
   08.00 Uhr bis 08.45 Uhr Messübung 

mit den Firmlingen für die Firmung 
in Niedergampel

 26. Di 08.00 Uhr Hl. Schulmesse in Gampel

 27. Mi 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
   19.00 Uhr Bibelrunde 
   im Pfarrsaal Gampel

  17.  So  Zweiter Fastensonntag
      09.00 Uhr Amt in Bratsch
   Stm. für Lina Schnyder
   Ged. für Ernst und Maria 
   Josefa Kohlbrenner
   Ged. für Marcel Schnyder

Kohlbrenner
	 	 	 Opfer:	Kapelle
      10.30 Uhr Amt in Gampel
	 	 	 Opfer:	Pfarrei

 24.  So  Dritter Fastensonntag
      09.00 Uhr Amt in Niedergampel
	 	 	 Opfer:	Kirche
   10.30 Uhr Amt in Gampel 
      mit den Ehejubilaren
	 	 	 Opfer:	Pfarrei
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 28. Do 08.15 Uhr Hl. Schulmesse 
   in Niedergampel
   19.00 Uhr Kreuzwegandacht 
   in Niedergampel
   19.00 Uhr Kreuzwegandacht 
   und Beichtgelegenheit in Gampel

 29. Fr 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
   Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
   09.00 bis 09.30 Uhr 

Beichtgelegenheit
   09.00 bis 11.00 Uhr stille Anbetung

 30. Sa  14.45 Uhr Feierliche Prozession 
   mit den Firmlingen ab dem 

Schulhausplatz Niedergampel
   15.00 Uhr Firmung in Niedergampel
	 	 	 Opfer:	Bistum

    19.00 Uhr Vorabendmesse in Gampel
   Stm. für Verena und Peter Hildbrand
   Stm. für Simon und Sepp Schnyder
   Stm. für Leo Bregy
   Stm. für Philemon u. Mathilde Zuber
   Stm. für Ulrich SchnyderLoretan
   Stm. für H.H. Prof. Jules Tschopp
   Stm. für die verstorbenen 

Jahrgänger 1945
   Stm. für Ida HildbrandBurkard
   Stm. für Jakob RiederHumbel
   Stm. für Erwin und Cäcilia 
   RotzerZ’Brund
   Ged. für Bernadette Delmastro

Schnyder
   Ged. für Josefine Schnyder
	 	 	 Opfer:	Pfarrei

Pfarreinachrichten

Beerdigung Franz Rotzer-Schnyder

Geboren am   2. Juni 1947
Gestorben am 25. Januar 2019

Du	liebtest	das	Leben,	warst	vielen
Menschen	ein	Freund,	nun	bist	du
gegangen,	die	Erinnerung	bleibt.

O Herr, gib ihm die ewige Ruhe.
Und das ewige Licht leuchte ihm.
Herr, lass ihn ruhen in Frieden.

Opfer und Spenden Januar 2019

Opfer Gampel
05. + 06. Jan. Epiphanienopfer für 
   Kirchenrestaurationen 218.05

12. + 13. Jan. Opfer für Mutter 
   und Kind und SOS – 
   Werdende Mütter 361.20

19. + 20. Jan. Pfarrei 353.45

26. + 27. Jan. Pfarrei 300.35

29. Jan.  Beerdigung 
   Franz RotzerSchnyder 758.—

Opfer Jeizinen 233.50

Kerzenopfer

Kirche Jeizinen  95.55

Kapelle Spitzen Steinen 382.30

Kerzen und Trauerkarten 
Kirche Gampel   470.25

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

  31.  So  Vierter Fastensonntag (Laetare)
      09.00 Uhr Amt in Bratsch
   Stm. für Theobald Schnyder
   Stm. für Kamilla SchnyderSchnyder
   Stm. für Franz und Margareta 

SchnyderSteiner
	 	 	 Opfer:	Kapelle
   10.15 Uhr Feierliche Prozession 
   mit den Firmlingen ab 
   dem Schulhausplatz Gampel
      10.30 Uhr Firmung in Gampel
	 	 	 Opfer:	Bistum

Fortsetzung	des	Pfarreiteils	nach	dem	Dossier
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Opfer Kirche Niedergampel 

Opfer:  483.80

Kerzenopfer:  271.60

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Kapelle Bratsch 
12. Jan. Opfer für Mutter und Kind 

  und SOS – Werdende Mütter 23.85

Opfer:  116.75

Kerzenopfer:   276.50

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

März: Josef-Monat

Der heilige Josef ist nach Maria der mächtigs
te Fürbitter an Gottes Thron. Man soll ihn 
nicht nur in geistlichen Anliegen, sondern 
auch in materiellen Nöten um seine Für spra
che bitten.

Er ist der Namenspatron aller, die Josef oder 
Josefine heissen. Ausserdem gilt er als Schutz
patron der gesamten katholischen Kirche,  
der Ehepaare und Familien, der Kinder, Ju 
gend lichen und Waisen, der Jungfräulichkeit, 
der Arbeiter, Handwerker, Zimmerleute, Holz
hauer, Schreiner, Ingenieure, Erzieher und 
der Sterbenden.

Im 20. Jahrhundert wurden dem heiligen Jo 
sef mehr katholische Kirchen geweiht als 
irgendeinem anderen Heiligen.

In der Litanei zum heiligen Josef wird er un 
ter anderem angerufen als: du Hoffnung der 
Kranken, du Patron der Sterbenden und du 
Vorbild der Arbeiter. Sie finden die Litanei 
zum heiligen Josef im Internet unter 
https://www.stjosef.at/artikel/litanei.htm.

Fastenzeit

Mit dem Aschermittwoch und dem Aschen
kreuz beginnt die vorösterliche Busszeit, die 
so genannte Fastenzeit. Der Priester teilt mit 
den Worten «Kehr um und glaub an das 
Evangelium» das Aschenkreuz aus. Die frühe
re Formel lautete: «Bedenke Mensch, du bist 
aus Staub und kehrst zum Staub zurück!»

Der Aschermittwoch und der Karfreitag sind 
gebotene Fast und Abstinenztage.
Abstinenztage sind Tage, an denen Abstinenz 
von Fleischspeisen für alle Gläubigen ab 
dem 14. Lebensjahr geboten ist.
An einem  Fasttag sollen die Gläubigen sich 
mit einer einmaligen Sättigung begnügen. 
Ausserdem ist am Fasttag zu den beiden 
anderen Tischzeiten eine kleine Stärkung 
erlaubt. Die Verpflichtung zum Fasten be 
trifft Erwachsene vom vollendeten 18. Le 
bensjahr bis zum Beginn des 60. Lebens
jahres. Entschuldigt ist, wer durch Krankheit, 
auf Reisen, am fremden Tisch oder durch 
schwere körperliche Arbeit am Fasten oder 
an der Abstinenz gehindert ist.

Viele Katholiken essen auch heute noch an 
allen Freitagen des Jahres kein Fleisch, im 
Gedenken an das Leiden und Sterben Jesus 
Christus. Der Beginn der Fastenzeit gibt uns 
eine gute Möglichkeit, mit dieser christlichen 
Tradition wieder zu beginnen.

Denken wir daran, dass wir in der Fastenzeit 
sicherlich einige gute Vorsätze fassen kön
nen: vielleicht mehr zu beten, auf etwas zu 
verzichten, den Kreuzweg zu betrachten oder 
zu beten oder sonst einen persönlichen Vor
satz.

Die Mutter Gottes segnet diese guten Ent
scheidungen.

Möge der allmächtige Gott, durch die Für
sprache Mariens, uns alle dafür segnen!

Euer Pfarrer Joseph Shen
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Allgemeine 
Gottesdienstordnung

Steg

abwechselnd Samstag oder Sonntag

Samstag  19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag   09.30 Uhr Amt

Hohtenn

Samstag  17.30 Uhr Hl. Messe
  (am 3. Wochenende)

Sonntag   08.00 Uhr Hl. Messe 
  (ohne 3. Wochenende)

Mittwoch 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
 (ohne 1. Mittwoch des Monats)

 nur am 1. Mittwoch des Monats
 19.00 Uhr Hl. Messe in Steg
 anschliessend
 eucharistische Anbetung

Freitag  07.55 Uhr Schulmesse in Steg

Krankenkommunion: 
am 1. Donnerstag des Monats nachmittags

Rosenkranz:	 Montag	bis	Freitag:	18.30	Uhr

Gebetsstunde:	 Montag,	14.00	Uhr	

Liturgischer Kalender

März 2019

   1. Fr Herz-Jesu-Freitag
      07.55 Uhr Schulmesse

   4. Mo 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

   6. Mi Aschermittwoch
	 	 	 Fast-	und	Abstinenztag
     19.00 Uhr Hl. Messe 
   mit Aschenspendung in Steg  

   7. Do 15.00 Uhr Krankenkommunion

   8. Fr 07.55 Uhr Heilige Messe in Steg
   Ged. Ernst Roth

   2. Sa  8. Sonntag im Jahreskreis

   14.00 Uhr Taufe: Elin Indermitte, 
   des Philippe und der Daniela 
   geb. Ruff, in Hohtenn

   18.00 bis 18.45 Uhr 
      Beichtgelegenheit in Steg

   19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg
   Stm. Familie Karl und Hilda 
   BrennerZengaffinen
   Stm. Anna und Emanuel RothBregy
   Stm. Julius und Klara 
   SteinerZengaffinen
   Stm. Luigi Viva
   Ged. Ernst Rotzer
   Ged. Marcel und Gaby 
   ImbodenEyer 
   Ged. Eduard und Lina Brenner 
   und Simon Kalbermatter
   Ged. Klara Kalbermatter
   Kalbermatter
   Ged. Anton ImsandZumstein
   Ged. Peter und Willy Forny
   Ged. Antonia Manz

   3. So 08.00 Uhr Amt in Hohtenn
   Stm. Josef Bregy
	 	 	 Opfer:	Pfarrei

Öffnungszeiten
Regionales Pfarreisekretariat

für Steg-Hohtenn und 
Niedergesteln im Pfarrhaus Steg

Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrei Steg-Hohtenn
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 11. Mo 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

 13. Mi 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
   Stm. Familie Kamil und Maria 
   ImbodenKalbermatter

 14. Do 19.00 Uhr Kreuzwegandacht in Steg: 
   FMG StegHohtenn

 15. Fr 7.55 Uhr Schulmesse in Steg
   Ged. Evelyn Nydegger

 18. Mo 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

 20. Mi 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn 
   Ged. Alfred u. Regina ImbodenSteiner

 21. Do 19.00 Uhr Kreuzwegandacht in Steg

 22. Fr 7.55 Uhr Schulmesse in Steg
   Ged. Evelyne Nydegger

 25. Mo 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

 27. Mi 18.00 – 18.45 Uhr Beichtgelegenheit 
   in Hohtenn
    19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn 

 28. Do 19.00 Uhr Kreuzwegandacht in Steg

 29. Fr 7.55 Uhr Schulmesse in Steg

 16. Sa Zweiter Fastensonntag
      17.30 Uhr Vorabendmesse 
   in Hohtenn
   Stm. Margrit Abgottspon
   Ged. Fidelis und Lina Kalbermatter;
   Ged. Marianne AmstutzLochmatter
   Ged. Hans und Mathilde 
   LengenImboden

    19.00 Vorabendmesse in Steg
      musikalisch gestaltet mit 
      Alphorn und Orgel

   Stm. Josefa und Ernest Bregy
   Ged. Martin Seiler
   Ged. Albert, Heinrich 
   und Othmar Kalbermatter

	 	 	 Opfer:	Pfarrei

  18.  Mo  Hochfest 
      des Heiligen Josef, 
      Bräutigam 
      der Gottesmutter 
      Maria

      19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg
	 	 	 Opfer:	Pfarrei

 10. So Erster Fastensonntag 

    08.00 Uhr Amt in Hohtenn
   Ged. Johann und Lina Imboden, 
   Astrid und Daniel

      09.30 Uhr Amt in Steg 

	 	 	 Opfer:	Pfarrei

 19.  Di  Kirchweihfest Hohtenn
      10.30 Uhr Amt in Hohtenn
      anschliessend Suppentag 
   Opfer und Erlös für Kinderheime 
   der Steyler Missionare in Chile, 
   für die Missionsarbeit von 
   Pater Armand Schnydrig.
   Alle sind herzlich eingeladen!

 24. So 08.00 Uhr Heilige Messe 
   in Hohtenn
      Dritter Fastensonntag

   10.30 Uhr Amt in Steg 
      anschliessend Suppentag 

   Opfer und Erlös für Kinderheime 
   der Steyler Missionare in Chile, 
   für die Missionsarbeit von 
   Pater Armand Schnydrig.
   Alle sind herzlich eingeladen!

  30.  Sa  Vierter Fastensonntag

      18.00 bis 18.45 Uhr 
      Beichtgelegenheit 

      19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg
   Stm. Beat und Luzia Kalbermatter
   Stm. Johann und Amanda 
   ZengaffinenBrenner
   Ged. Josefa Bregy, Ernest, 
   Werner und Walter

  31.  So  08.00 Uhr Heilige Messe in Hohtenn
   Ged. Karoline und Leo Bregy
	 	 	 Opfer	Pfarrei
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Opfer und Spenden Januar 2019

01.1.19 Pfarrkirche 187.90

05.1.19 Inländische Mission 268.65
 Hohtenn  125.30

13.1.19 Solidaritätsfonds 222.—
 Hohtenn   38.70

19.1.19 Pfarrei 242.65
 Hohtenn   53.80

27.1.19 Pfarrei 131.25
 Hohtenn   38.70

Kerzenopfer:

Kirche Steg 84.80, 101.90, 123.05, 109.05

Kirche Hohtenn 186.30, 258.60

Opfer Beerdigungen: 534.—, 254.55

Neujahrssänger Hohtenn: 100.—

Ein herzliches Vergelts Gott für jede wohl
wollende Gabe und Spende!

Aus dem Leben der Pfarrei 
Steg-Hohtenn

Beerdigungen

In den Frieden und in die Freude des Herrn 
eingegangen sind:

Lot Kalbermatter-
Ruppen
geboren 
am 3. Juli 1935 
gestorben 
am 7. Januar 2019. 

Leopold Kalbermatter-
Imsand
geboren 
am 14. November 1920 
gestorben 
am 29. Januar 2019. 

Herr,	gib	unseren	Verstorbenen	die	ewige	Ruhe!
Und	das	ewige	Licht	leuchte	ihnen!

FMG Steg-Hohtenn
Kreuzweg

Donnerstag, 14. März, 19.00 Uhr 
Kreuzwegandacht in der Kirche Steg

Bastelabend
Dienstag, 26. März: Bastelabend mit Sabin 

Schaller, 18.30 Uhr im Pfarrsaal Steg. 
Anmeldung bis 08. März 2019 

bei Nathalie 078 804 28 38

Kasperlitheater
Mittwoch, 27. März: Kasperlitheater – FmK, 

«Sidär alli da?»
Beginn: 15.00 Uhr in der Bibliothek, Steg

Bitte Pfarrblatt bezahlen

In der Mitte dieses Pfarrblattes ist für die 
Pfarrei StegHohtenn ein Brief mit Einzah
lungsschein eingeheftet. Wir danken herz
lich für die Bezahlung des Pfarrblatt abon
ne ments 2019. 
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Suppentag am 19. März in 
Hohtenn und am 24. März in Steg:

Wir unterstützen die Missionsarbeit von 
Pater Armand Schnydrig in Chile:

Kinderheime der Steyler 
Missionare in Chile

Die Steyler Missionare führen in Chile vier 
Kinderheime für Knaben und drei für Mäd
chen im Alter zwischen  7 und 18 Jahren und 
ein Kinderheim für Kleinkinder beiderlei 
Geschlechts im Alter von ein paar Wochen 
bis 4 Jahre. Die Standorte sind Santiago, Co 
ro nel, Osorno, Puerto Varas und Puerto 
Montt. Dazu kommen noch drei Tagesstätten, 
wo Kinder und Jugendliche in ihrer Freizeit 
betreut und ihr Familienumfeld mit Hilfe von 
Psychologen und Sozialhelfern konsolidiert 
wird. Die Kinder in den Heimen stammen aus 
sozial zerrütteten Familien, die ihren Kin
dern nicht das Umfeld und die Voraussetzun
gen für eine gesunde Entwicklung bieten 
können. Die nationale staatliche Dienststelle 
für sozialgefährdete Kinder (SENAME) weist 
die entsprechenden  Kinder einem der Heime 
zu und kommt mit Hilfe einer Subvention für 
die Grundbedürfnisse der betreuten Kinder 

auf. Die Infrastruktur,  die Instandhaltung 
der Gebäude sowie Möbel und anderes Zu 
behör sind nicht in dieser finanziellen Hilfe 
einbegriffen. Deshalb sind unsere Heime 
immer auch von einheimischer und ausländi

scher Hilfe durch wohltätige Spender abhän
gig. Obwohl  die Grundbedürfnisse der Hei
me garantiert sind, fehlt es immer wieder an 
Mitteln zur Erhaltung und Verbesserung der 
Installationen und einer entsprechenden 
Betreuung und Förderung der Kinder.

In diesem Sinne möchte ich Euch alle zur 
Spende freudigkeit am kommenden Suppen
tag animieren und Euch zum voraus recht 
herzlich danken für Eure Opfergabe. 

Wie schon der Prophet Isaias sagt: «Jenes ist 
das Fasten, das mir gefällt: Die ungerechten 
Fesseln spren gen, das drückende Joch lösen, 
die Unter drückten freilassen, dein Brot mit 
dem Hun gernden teilen, den Obdachlosen 
beherbergen, den Nackten bekleiden und 
Deinem Bru der nicht die kalte Schulter zei
gen». 

Mit Eu   rer Gabe erfüllt Ihr dieses Propheten
wort. Der Herrgott, die Heimkinder und auch 
ich sind Euch sehr dankbar dafür. Mit einem 
herz lichen vorösterlichen Gruss aus Chile.

Pater Armand Schnydrig svd, Chile

«Es ist nicht Gottes Wille, 
dass die einen alles 
und an  dere nichts haben.»

Oscar Romero
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Gottesdienstordnung

Samstag 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  (abwechselnd 
  zur Sonntagsmesse)

Sonntag  09.30 Uhr Sonntagsmesse 
  (abwechselnd 
  zur Samstagsmesse)

Dienstag 19.00 Uhr Werktagsmesse

Donnerstag 08.00 Uhr Schulgottesdienst

Herz-Jesu-Freitag
19.00 Uhr Heilige Messe 
anschliessend eucharistische Anbetung
(1. Freitag im Monat)

Krankenkommunion
am 2. Donnerstag des Monats

  

Kirchenkalender

März 2019
   1. Fr Herz-Jesu Freitag
   Weltgebetstag für Slowenien
      19.00 Uhr Hl. Messe 
   gestaltet durch FMG:
   Stm: Veronika Disler
   Familie Gregor und Magdalena 
   KalbermatterSchnyder,
   Gottfried und René Kalbermatter
   Ged. Hanny und Ernst 
   ZumoberhausAmacker

   5.  Di 19.00 Uhr Heilige Messe

   6. Mi  Aschermittwoch
   Fast und Abstinenztag
   08.00 Uhr Heilige Messe 
      mit Aschenauflegung

   7. Do Keine Messe

   8. Fr 19.00 Kreuzwegandacht: 
   Jugendverein

 12. Di 19.00 Uhr Heilige Messe
   Stm: Carmen Kalbermatter;
   Maria KalbermattenKalbermatter

 14. Do 08.00 Uhr Schulmesse
   12.00 Uhr Mittagstisch 
   für Junggebliebene

   16.00 Uhr Krankenkommunion

   19.00 Uhr Begegnungsabend 
      mit den Erstkommunikanten 
      und ihren Eltern im Schulhaus

 15. Fr 19.00 Uhr Kreuzwegandacht: 
   Männer

    9.  Sa  Erster Fastensonntag
   11.00 Uhr Taufe
   Leoni Marie LochmatterBringhen
   des Michael und der Nicole 
   geb. Bringhen
    18.00 – 18.45 Uhr Beichtgelegenheit
       19.00 Uhr Vorabendmesse
   Stm. Familie Josef 
   KalbermatterBregy
   Arnold Kalbermatter;
   Ida Imstepf
   Ged. Paul und Marie Lerjen
   Josef RotenImstepf
   Franz und Johanna Amacker
   Karl, Fidelis, Elise, 
   Arthur Kalbermatter
   Opfer: Pfarrei

    3.  So  8. Sonntag im Jahreskreis 
      09.30 Uhr Amt
   Opfer: Pfarrei 

Pfarrei Niedergesteln

Bitte Pfarrblatt bezahlen

In der Mitte dieses Pfarrblattes ist für die 
Pfarrei Niedergesteln ein Einzahlungs
schein eingeklebt. Wir danken herzlich für 
die Bezahlung des Pfarrblattabonne ments 
2018 von Fr. 30.– (Unterstützungs abonne
ment Fr. 50.–). 
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 21. Do 08.00 Uhr Schulmesse

 22.  Fr 19.00 Uhr Kreuzwegandacht: 
   Pfarreirat

 26. Di 19.00 Uhr Heilige Messe

 28. Do 08.00 Uhr Schulmesse

 29. Fr Kreuzwegandacht Zur Kapelle  «Spit
zen Steinen» in Gampel gestaltet 
durch FMG: Abfahrt 13.30 Uhr mit 
dem Auto ab Niedergesteln und 
Fuss weg von Gampel hinauf zu den 
«Spitzen Steinen». Bei Schlecht
wetter wie üblich um 19.00 Uhr in 
der Prioratskirche.

Opfer Januar 2019

01.  403.35

06. Epiphaniefonds 171.20

12. Solidaritätsfonds 165.80

20.  143.35

26.  141.50

Kerzenopfer 287.75

Ein herzliches Dankeschön für jede wohl-
wollende Gabe und Spende!

Aus dem Leben der Pfarrei

Beerdigung

In den Frieden und in die Freude des Herrn 
eingegangen ist:

Agnes Imboden
Geboren 
am 17. August 1926
Gestorben 
am 8. Februar 2019

  17.  So  Zweiter Fastensonntag 
       10.30 Uhr Amt anschliessend 
      Suppentag in der Turnhalle
      Opfer und Erlös für Tandem 91 
      und Nachbar in NOT:
   Alle sind herzlich eingeladen

  31.  So  Vierter Fastensonntag
      09.30 Uhr Amt
   Opfer: Pfarrei

  23.  Sa  Dritter Fastensonntag

      16.00 bis 18.00 Uhr 
      Begegnungsabend mit den 
      Firmlingen und ihren Paten
      in der Burgerstube

      19.00 Uhr Vorabendmesse
      mit den Firmlingen und Firmpaten
   Stm: Familie Emil Imboden;
   Sr. Leonie Bregy; HansPeter 
   Lochmatter, Melania Zumoberhaus
   Louis Schröter
   Verena RottensteinerSchröter
   Ged. Klementine SteinerTroger
   Opfer: Pfarrei

  19.  Di  Hochfest des Hl. Josef
      Bräutigam der Gottesmutter Maria
      09.00 Uhr Hochamt mit 
   Ehrung und Überreichung 
   der Theodulsmedallie 
   Opfer: Pfarrei
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März 2019    ◆    Nr. 3    ◆    Erscheint monatlich    ◆    81. / 74. / 94. / 66. Jahrgang

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 SaintMaurice, Telefon 024 486 05 20

Pfarrei Hl. Theodul, Gampel
Einzahlungen: Pfarrei St. Theodul CH64 8052 1000 0001 3270 9
Pfarrblattabo:  Pfarrei St. Theodul CH15 8052 1000 0001 3271 8

Pfarradministrator Joseph Shen Telefon  027 932 11 30
   Natel 079 304 17 09
   Mail josephshen2001@yahoo.de

Pfarreisekretariat   Telefon  027 932 11 30
Kirchstrasse 2, 3945 Gampel  Mail pfarrei.gampel@gmail.com

Öffnungszeiten:  Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrei Hl. Familie, Steg-Hohtenn
PC 1970364

Pfarrer James Kachappilly Natel 079 380 97 29
   Mail jkachappilly@bluewin.ch

Pfarreisekretariat StegHohtenn und Niedergesteln Telefon 027 932 11 26
Pfarrhaus, Fussweg 19, 3940 Steg Mail pfarrei.steghohtenn@gmail.com

Öffnungszeiten:  Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr

Bratsch-Niedergampel

Pfarradministrator Joseph Shen Telefon  027 932 11 30
   Natel 079 304 17 09
   Mail josephshen2001@yahoo.de

Pfarreisekretariat siehe unter Gampel

Pfarrei Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel, Niedergesteln
Konto Pfarrei:       CH57 8052 1000 0035 0232 4 (RB Raron)
Konto Pfarrblatt: CH09 8052 1000 0035 0231 5 (RB Raron)

Prior James Kachappilly Telefon  027 934 11 49
   Natel 079 380 97 29
   Mail jkachappilly@bluewin.ch

Pfarreisekretariat siehe unter StegHohtenn

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice
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